
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Pressemitteilung BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN - Fraktion Neu-Anspach 
 
Besuch der GRÜNEN Fraktion bei der Metzgerei Henrici 
 
Vor kurzem waren GRÜNE Mitglieder der Fraktion und des Magistrats zu Besuch bei der Metzgerei Henrici, um sich 
dort ein Bild von den aktuellen räumlichen Gegebenheiten des Schlachtbetriebes in der Saalburgstraße zu machen, 
das Gespräch mit dem Ehepaar Henrici zu suchen und mehr über ihre Zukunftspläne am Standort Neu-Anspach zu 
erfahren. 
 
"Wir gehen regelmäßig in den persönlichen Austausch mit Eigentümer*innen bzw. Betreiber*innen unserer heimischen 
Geschäfte, Handwerksbetriebe und auch den größeren Unternehmen, um uns ein Bild ihrer Arbeit zu machen und zu 
hören, wo evtl. der Schuh drückt", so die Fraktionsvorsitzende Regina Schirner. "Unsere Betriebe vor Ort sind eine 
wichtige Säule der heimischen Wirtschaft und schaffen Ausbildungs- und Arbeitsplätze für die Region. 
 
Die Metzgerei Henrici ist eine von nur noch wenigen traditionell geführten Metzgereien im Umkreis und einer der letzten 
Betriebe im ganzen Taunus, die auch noch selbst schlachten. 
Geführt wird das Familienunternehmen in mittlerweile vierter Generation von Kevin Henrici und seiner Frau Alina. 
 
Cornelia Scheer, die stellvertretende Fraktionsvorsitzende erzählt: "Wir durften uns ein Bild von den Örtlichkeiten und 
Bedingungen vor Ort machen und haben erfahren, wo und wie der Ablauf von der hauseigenen Schlachtung, Zerlegung 
und Verarbeitung bis zur fertigen Wurst aussieht. Hier wird Wert gelegt auf Tierwohl, Nachhaltigkeit und Qualität bei 
den Produkten."  
 
Die Rinder und Schweine, die bei der Metzgerei Henrici verarbeitet werden, kommen alle aus der Umgebung, sind in 
Hessen geboren und aufgewachsen und mit regionalen, heimischen Futtermitteln gefüttert. Dafür hat der Betrieb unter 
anderem das Qualitätssiegel "Geprüfte Qualität Hessen" erhalten." 
 
"Im Gespräch mit dem Ehepaar Henrici haben wir dann erfahren, wo die aktuellen Herausforderungen für sie mit ihrem 
Schlachtbetrieb und der Metzgerei liegen und was sie für Zukunftspläne haben", ergänzt Regina Schirner. "Um den 
immer größeren Bedürfnissen und auch Anforderungen an Tierwohl, transparenten Produktionsketten und Qualität in 
das Endprodukt gerecht zu werden, planen sie einen Neubau des Schlacht- und Produktionsbetriebes vor Ort." 
 
Dazu hat die Stadtverordnetenversammlung bereits letztes Jahr beschlossen, die Standortverlagerung zu unterstützen. 
Aktuell prüft der Magistrat gemeinsam mit dem Regierungspräsidium Darmstadt eine mögliche Umsetzung an ver-
schiedenen Standorten. 
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